
  
       
      

 Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

die CDU-Fraktion im Rat der Gemeinde Marienheide beantragt: 

1) Die Verwaltung wird beauftragt, der Errichtung einer plateauförmigen Bremsschwelle am
Ortseingang Müllenbach - aus Richtung Obernhagen kommend - zu prüfen. Der
vorgeschlagene Standort ist auf der beigefügten Karte markiert und befindet sich kurz hinter
dem Ortsschild. Vorbild für die Bremsschwelle sind die beiden vorhandenen
Bremsschwellen an zwei anderen Ortseingängen von Müllenbach (siehe Beispielfoto).

Hintergrund:
Aus der Richtung Obernhagen / ehem. Skilift kommen Fahrzeuge mit einer Geschwindigkeit
von erlaubten 100 km/h auf die Ortschaft Müllenbach zugefahren. Das Abbremsen auf die
innerorts erlaubten 30 km/h erfolgt durch viele Fahrzeuge oft sehr spät, was zu einer
Gefährdung der anderen Verkehrsteilnehmer (insbesondere von Fußgängern) führt. Durch
den anliegenden Friedhof sind in diesem Bereich sehr viele ältere Mitbürger unterwegs.
Ebenso sind dort viele Wanderer und Familien unterwegs, um den Rundweg durch den
Steinbruch zu laufen.
Die Bremsschwellen an zwei anderen Ortseingängen von Müllenbach haben ähnliche
Situationen entschärft und zu einer deutlichen Erhöhung der Verkehrssicherheit geführt.

Finanzierung:
Die Kosten für die Maßnahme betragen nach Grobschätzung der Verwaltung zwischen
10 TEUR und 15 TEUR. Die Finanzierung soll aus dem verabschiedeten Budget für
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen / Verkehrssicherungsmaßnahmen erfolgen.
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Abstimmung Anlieger/Anwohner: 
Eine Abstimmung mit den direkten Anliegern/Anwohnern ist erfolgt. Diese befürworten die 
Maßnahme.  
 
Beispielfoto: 

 
 
Lage: 

 



 

 

2) Die Verwaltung wird beauftragt, die Errichtung einer Leitplanke in der Ortschaft Rodt / 
Müllenbacher Straße zu prüfen. Der vorgeschlagene Standort ist auf der beigefügten Karte 
markiert und befindet sich im Bereich der Zuwegung zum Ev. Kindergarten Müllenbach. 

 
Hintergrund: 
Vielen Familien nutzen den neben der Straße liegenden Weg, um ihre Kinder zum 
Kindergarten zu bringen bzw. diese dort abzuholen. Somit sind hier täglich viele Eltern mit 
Kleinkindern/Kinderwagen unterwegs. Zudem ist der betroffene Abschnitt auch Zuwegung 
zur Brucher-Talsperre und durch Fußgänger hochfrequentiert.  
Im letzten Jahr gab es in diesem Bereich zwei Alleinunfälle, bei denen glücklicherweise 
keine Fußgänger verletzt wurden.  
Zum Schutz der Fußgänger wird die Errichtung der Leitplanke beantragt. 
 
Finanzierung: 
Die Kosten für die Maßnahme betragen nach Grobschätzung der Verwaltung zwischen     
15 TEUR und 20 TEUR. Die Finanzierung soll aus dem verabschiedeten Budget für 
Verkehrsberuhigungsmaßnahmen / Verkehrssicherungsmaßnahmen erfolgen. 
 
Lage: 

 
Unfallbild im betroffenen Bereich: 
 

      
        
gez. Katharina Kronenberg   gez. Sebastian Göldner 


